
Italienische Episoden (in Mailand und Bozen)

Am 20. Februar 2010 haben sich Luca D’Ambrosio (Bozen) und 
Fabrizio Zavatarelli (Mailand) in Mailand kennen gelernt. 
Zavatarelli ist sehr am Schach des 19. Jahrhunderts interessiert 
und arbeitet an einer Biographie von Ignaz Kolisch. Das Treffen 
fand in der Nähe des Doms statt.

Das Wahrzeichen der Stadt: 
die goldene Madonnenstatue auf dem Dom



Der Mailänder Dom
 

Luca D’Ambrosio und Fabrizio Zavatarelli (rechts)



FIDE Meister und KWA-Mitglied Antonio Rosino hat kürzlich an der 
Senioren EU-Mannschaftsmeisterschaft in Dresden teilgenommen, am 
22. Februar war er in Bozen beim Schachklub ARCI Bozen zu Gast, wo 
er ein vierstündiges Referat über Turmendspiele hielt – das alles 
gewürzt mit Anekdoten aus seiner langen Schachkarriere. 
Bei dieser Gelegenheit hat er zusammen mit Luca D’Ambrosio das 
Grab und den letzten Wohnort von Daniel Harrwitz besichtigt.
(vgl. hierzu: 
http://www.chesshistory.com/winter/winter61.html#6286._D._Harrwitz 
und http://www.kwabc.org/Home/Harrwitz.htm.)

Antonio Rosino an der Grabstätte von 
Daniel Harrwitz auf dem Bozener Friedhof

http://www.chesshistory.com/winter/winter61.html#6286._D._Harrwitz
http://www.kwabc.org/Home/Harrwitz.htm


Antonio Rosino vor dem letzten Wohnort 
von Daniel Harrwitz in Bozen



Antonio Rosino referiert im Schachklub ARCI Bozen
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